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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Augsburg-Nord Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

FC Laimering-Rieden : TSV Kühbach 1924 V 
Donnerstag, 07.04.2022, 20:00 Uhr

Bayerl macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom FC Laimering-Rieden, als
Johannes Bayerl sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Kühbach
1924 V sicherstellen konnte. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Stark im Hintertreffen waren Bayerl / Gail nach einem Zweisatzrückstand,
machten Zöttl / Echsler dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen das
Match noch im finalen Durchgang. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Mit nur einem Satzverlust gingen
wenig später Knöferle / Treffler gegen Müller / Zeller durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:
1-Erfolg. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Johannes
Bayerl Stephen Echsler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Ein Satz reichte nicht, weshalb Reinhard Gail die Partie gegen Marisa Zöttl letztlich mit
1:3 verlor. Alois Knöferle überzeugte im Match gegen Peter Zeller, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Konrad Treffler bei der unterm Strich klaren
0:3 Niederlage gegen Anna Müller. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC Laimering-
Rieden und TSV Kühbach 1924 V. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss
Johannes Bayerl letztlich auf Lager, um Marisa Zöttl final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3.
Recht kurzen Prozess machte anschließend indes Reinhard Gail beim 3:0 mit Stephen Echsler. Da
gab es nichts zu rütteln. Auf dem falschen Fuß erwischte Alois Knöferle seine Gegnerin Anna Müller
beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Da gab es nichts zu rütteln. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 6:3. Beim 11:9, 11:7, 12:10 gegen Peter Zeller fand Konrad Treffler von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Beim nachfolgenden 4:11, 4:11, 9:11 gegen Marisa Zöttl fand
hingegen Alois Knöferle von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim
wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Anna Müller zeigte Johannes Bayerl dagegen seiner
Kontrahentin die Grenzen auf. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des FC Laimering-Rieden die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 8:4 bei 3 Saison-Siegen, einer Niederlage und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Kühbach 1924 V erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:12. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 FC Laimering-Rieden

Doppel: Bayerl / Gail 1:0, Knöferle / Treffler 1:0 
Einzel: J. Bayerl 2:1, R. Gail 1:1, A. Knöferle 2:1, K. Treffler 1:1 

 TSV Kühbach 1924 V
Doppel: Zöttl / Echsler 0:1, Müller / Zeller 0:1 
Einzel: M. Zöttl 3:0, S. Echsler 0:2, A. Müller 1:2, P. Zeller 0:2


